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Für weitere Informationen zu Ihrem Studium der jeweiligen Lehrämter, wenden Sie sich an das Zentrum für Lehrerbildung und Fachdidaktik (ZLF). 

Homepage: www.zlf.uni-passau.de 

Wo finden Sie uns? 

Institutsgebäude (IG), Gottfried-Schäffer-Str. 20, 94032 Passau 

 

  
Ansprechpartner: 

 
ZLF 

Studiengangskoordination 

Raum IG 401 

Tel.: +49 851 509-2963 / 2969 

stuko.lehramt@uni-passau.de 

 

Weitere Informationen finden Sie bei dem jeweiligen Prüfungssekretariat Ihres 

gewählten Lehramtsstudiums: 

 

http://www.uni-passau.de/studium/waehrend-des-

studiums/pruefungssekretariat/studiengaenge-mit-abschluss-staatsexamen-neue-lpo/ 

 

http://www.zlf.uni-passau.de/
http://www.uni-passau.de/studium/waehrend-des-studiums/pruefungssekretariat/studiengaenge-mit-abschluss-staatsexamen-neue-lpo/
http://www.uni-passau.de/studium/waehrend-des-studiums/pruefungssekretariat/studiengaenge-mit-abschluss-staatsexamen-neue-lpo/
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Sozialkunde § 22 i.V.m. §§ 56 und 81 LPO I 

 

Teilgebiete LA GS LA HS LA RS LA GYM 

Politikwissenschaft 21 21 21 33 

Soziologie 16 16 16 25 

Zeitgeschichte 8 8 8 12 

Σ KeCu 45 45 45 70 

+ Option 9+1 9+1 15 22 

Σ Fach 54+1 54+1 60 92 

Fachdidaktik 12 12 12 10+2 

Dreierdidaktik nach 

§§36 und 38 LPO I 
9+3 17+1 nicht für nicht für 
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§ 1: Begriffsbestimmung 

 

ECTS = Leistungspunkt nach den Richtlinien des ECTS 

LP = Leistungspunkte nach den Richtlinien des ECTS 

HS = Hauptseminar 

PL = Prüfungsleistung 

Pnr = Prüfungsnummer 

PS = Proseminar 

SE = Seminar 

SL = Studienleistung 

SS = Sommersemester  

SWS = Semesterwochenstunde 

V = Vorlesung 

WÜ = Wissenschaftliche Übung 

WS = Wintersemester  
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§ 2: Sozialkunde für das Lehramt an Grund- und Mittelschulen 

Studienplan für das Lehramt an  Grund- und Mittelschulen  im Fach Sozialkunde  

mit 54+1 LP nach § 56 LPO I Verantwortliche Person(en): 

Politik: Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, 
Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Soziologie: Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Zeitgeschichte: Prof. Dr. Hans-Christof Kraus, Prof. Dr. Thomas 
Wünsch 

Stand: 01.10.2014   

 

(1) 1Bei der Wahl von Sozialkunde für das Lehramt an Grund- und Mittelschulen mit 54+1 LP sind die sechs Basismodule (Abs. 2 bis 7) und die 

vier Vertiefungsmodule (Abs. 8 bis 11) zu bestehen. 2Vor den Vertiefungsmodulen Sozialwissenschaft 1 und 2 (Abs. 8 und 9) sollen die 

politikwissenschaftlichen Basismodule (Abs. 2 bis 4) erfolgreich absolviert werden. 3Die in diesem Modulkatalog genannten 

Modulverantwortlichen sind auch Prüferinnen und Prüfer der von ihnen verantworteten Module. 

(2)  

Basismodul Politische Systeme  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der politischen Systeme 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(3)  

Basismodul Politische Theorie  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der politischen Theorie 2 5  Klausur (60 Minuten) 
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   5 LP  

 

 

(4)  

Basismodul Internationale Politik  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der Internationalen Politik 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(5) 

Basismodul Soziologie 1 SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Grundlagen der Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5  

(6) 

Basismodul Soziologie 2 SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS Einführung in die Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5  

(7) 

Basismodul Soziologie 3 SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5  

(8)  

Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 1a SWS LP Summe Prüfung 

     

eine der folgenden Lehrveranstaltungen:     
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- V/PS/WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Governance 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: Hausarbeit (12 Seiten 

Text ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Europäische und Internationale Politik 2 5  V/PS: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: wissenschaftl. Vortrag (ca. 

20 Minuten) 

   5 LP  

(9)  

Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 1b SWS LP Summe Prüfung 

     

eine der folgenden Lehrveranstaltungen:     

- V/PS/WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Governance 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: Hausarbeit (12 Seiten 

Text ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Europäische und Internationale Politik 2 5  V/PS: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: wissenschaftl. Vortrag (ca. 

20 Minuten) 

   5 LP  

 (10)  

Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 2 SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Theoretische Ansätze der Gesellschaftsanalyse oder 

- V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie oder 
2 5  Klausur (60 Minuten) 
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- PS Theorien sozialer Ungleichheit oder 

- PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

   5 LP  

 

(11)  

Vertiefungsmodul Zeitgeschichte SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: Referat (ca. 60 Min.) 

In einer der Veranstaltungen nach 

Wahl der Studierenden als 

Modulprüfung; die andere 

Veranstaltung: 

keine [Vor- und Nachbereitung 

der Lehrinhalte (unbewertet)]  

- V/WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika 2 5  

   10 LP  

(12)  

Module gesamt SWS LP Summe  

    

- Basismodule nach Abs. 2 bis 7 12 30  

- Vertiefungsmodule nach Abs. 8 bis 11 10 25  

    

Leistungspunkte insgesamt:   55 LP 
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§ 3: Basismodul Politische Systeme 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753511 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

politischen Systeme 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote entspricht der Note der Veranstaltung 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 politische Systeme und internationale Politik zu analysieren. 

 ideengeschichtliche und politiktheoretische Positionen darzustellen und kritisch zu diskutieren. 
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§ 4: Basismodul Politische Theorie 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753531 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

politischen Theorie 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 grundlegendes politikwissenschaftliches Wissen abzurufen. 

 dieses Wissen auf neue Sachverhalte zu übertragen. 
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§ 5: Basismodul Internationale Politik 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753551 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

Internationalen Politik 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Bernhard Stahl 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Theoretische und methodische Grundlagen der Politikwissenschaft zu wiederholen,  anzuwenden und Grenzen und Möglichkeiten der 

vergleichenden Politikwissenschaft aufzuzeigen. 

 Akteure der internationalen Politik zu definieren und ihre Rolle in der globalisierten Welt zu analysieren. 

 Problembereiche der internationalen Politik zu beschreiben. 

 Erklärungen für diese Probleme zu kennen. 
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§ 6: Basismodul Soziologie 1 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

101711 PS Grundlagen der Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 7: Basismodul Soziologie 2 

 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

603041 V/PS Einführung in die Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 8: Basismodul Soziologie 3 

 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

101722 PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 9: Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 1a 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Politische Theorie, 

Politische Systeme und 

Internationale Politik 

Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

 eine der folgenden Lehrveranstaltungen:         

aa) 

321311 

 

ab) 

321312 

 

ac) 

321313 

a) 

aa) 

V Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ab) 

PS Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ac) 

WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 

2 5 

aa) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) und ac) 

schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

aa) 

 
 

ab) & 

ac) 

ba) 

321321 

 

bb) 

321322 

 

bc) 

321323 

b) 

ba) 

V Governance 

oder 

bb) 

PS Governance 

oder 

bc) 

WÜ Governance 

2 5 

ba) 

Klausur (60 Minuten) 

 

bb) und bc) 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

ca) 

321331 

 

c) 

ca) 
2 5 

ca) und cb) 

Klausur (60 Minuten) 

 
X   
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cb) 

321332 

 

cc) 

321333 

V Europäische und Internationale Politik 

oder 

cb) 

PS Europäische und Internationale Politik 

oder 

cc) 

WÜ Europäische und Internationale Politik 

 

cc) 

wissenschaftl. Vortrag (ca. 20 

Minuten) 

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. Bernhard Stahl 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab) & ac) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 

zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 
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 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und 

argumentativ begründet zu artikulieren. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 10: Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 1b 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Politische Theorie, 

Politische Systeme und 

Internationale Politik 

Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

 eine der folgenden Lehrveranstaltungen:         

aa) 

321311 

 

ab) 

321312 

 

ac) 

321313 

a) 

aa) 

V Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ab) 

PS Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ac) 

WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 

2 5 

aa) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) und ac) 

schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

aa)  
ab) & 

ac) 

ba) 

321321 

 

bb) 

321322 

 

bc) 

321323 

b) 

ba) 

V Governance 

oder 

bb) 

PS Governance 

oder 

bc) 

WÜ Governance 

2 5 

ba) 

Klausur (60 Minuten) 

 

bb) und bc) 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

ca) 

321331 

 

c) 

ca) 
2 5 

ca) und cb) 

Klausur (60 Minuten) 

 
X   
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cb) 

321332 

 

cc) 

321333 

V Europäische und Internationale Politik 

oder 

cb) 

PS Europäische und Internationale Politik 

oder 

cc) 

WÜ Europäische und Internationale Politik 

 

cc) 

wissenschaftl. Vortrag (ca. 20 

Minuten) 

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab) & ac) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 

zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 
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 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und 

argumentativ begründet zu artikulieren. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 11: Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 2  

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Soziologie 1- 3 
Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

          

a) 

101732 

 

b) 

101721 

 

c) 

706541 

 

d) 

101722 

a) 

PS Theoretische Ansätze der 

Gesellschaftsanalyse 

oder 

b) 

V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie 

oder 

c) 

PS Theorien sozialer Ungleichheit 

oder 

d) 

PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 

X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  
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b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

d) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen auf dem Gebiet der Soziologie der Politik, des Staates und der soziologischen Institutionenanalyse sowie auf 

weiteren Spezialgebieten der Soziologie zu wiederholen und zu vertiefen. 

 Zentrale Theorien und Methoden der Soziologie auf der Mikro-, Makro- und Mesoebene, sowie neuere sozialtheoretische Ansätze zu 

erarbeiten und zu differenzieren. 

 soziologisches Wissen auf gegenwärtige komplexe Trends und Entwicklungen zu übertragen und zu beurteilen. 
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§ 12: Vertiefungsmodul Zeitgeschichte 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 7. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

V & V 

753791 

 

V & 

WÜ 

753792 

 

WÜ & 

WÜ 

753793 

a) 

aa) 

V Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

oder 

ab) 

WÜ Zeitgeschichte eines europäischen 

Landes oder Nordamerika 

2 5 
aa) / ba) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) / bb) 

Referat (max. 60 Minuten) 

 

bzw. 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte, (unbewertet)] 

PL 

 

aa)  ab) 

b) 

ba) 

V Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

oder 

bb) 

WÜ Zeitgeschichte eines europäischen 

Landes oder Nordamerika 

2 5 

 

ba)  bb) 

  4 10       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Klausur bzw. des Referats, die bzw. das als Modulprüfung in einer der Veranstaltungen nach Wahl 

der Studierenden abgelegt wird, die andere Veranstaltung wird nicht geprüft. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Neueste Geschichte und Zeitgeschichte | Prof. Dr. Hans-Christof Kraus, Prof. Dr. Thomas Wünsch 
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Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab / bb) 

Die Wissenschaftliche Übung Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika stellt die wissenschaftliche Erarbeitung individueller 

Themen und die Präsentation derselben in den Vordergrund. Diese werden im Anschluss im Seminar diskutiert, was maßgeblich zum 

Kompetenzerwerb der Studierenden beiträgt, eine wissenschaftliche Position zu erarbeiten, diese zu diskutieren und durch die Rückmeldung aus 

dem Seminar zu reflektieren; eine vollständige Anwesenheit der Studierenden ist somit notwendig. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte entsprechend § 56 LPO I, im Speziellen: 

 Überblick über die historische Entwicklung von 1917 bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs 

 Kenntnis der Zeitgeschichte seit 1945, unter besonderer Berücksichtigung wesentlicher politischer und gesellschaftlicher Fragen 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Geschichtswissen im Sinne eines fundierten Überblick über eine Epoche der Zeitgeschichte wiederzugeben. 

 durch die quellenmäßig fundierte Beschäftigung mit einem enger abgegrenzten Gegenstand oder Problem der Zeitgeschichte das 

Geschichtswissen zu vertiefen und die Methodik der Geschichtswissenschaft zu beherrschen. 

 diese Methodik eigenständig auf weitere Bereiche der Zeitgeschichte zu übertragen um somit politische Strukturen und 

Handlungszusammenhänge zu klären und zu bewerten. 

 sich eine wissenschaftliche Position zu erarbeiten, diese in einem Vortrag zu präsentieren sowie über vorgetragene Inhalte zu diskutieren. 
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§ 13: Sozialkunde für das Lehramt an Realschulen 

Studienplan für das Lehramt an   Realschulen  im Fach Sozialkunde  

mit 60 LP nach § 56 LPO I Verantwortliche Person(en): 

Politik: Prof. Dr. Winand Gellner,  Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. 
Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Soziologie: Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Zeitgeschichte: Prof. Dr. Hans-Christof Kraus, Prof. Dr. Thomas Wünsch 

Stand: 01.10.2014   

 
(1) 1Bei der Wahl von Sozialkunde für das Lehramt an Realschulen mit 60 LP sind die sechs Basismodule (Abs. 2 bis 7) und vier bzw. fünf der sechs 

Vertiefungsmodule (Abs. 8 bis 13) zu bestehen. 2Vor dem Vertiefungsmodulen aus der Sozialwissenschaft (Abs. 8 bis 12) sollen die 
politikwissenschaftlichen Basismodule (Abs. 2 bis 4) erfolgreich absolviert werden. 3Aus den drei Vertiefungsmodulen Wahlpflichtbereich 

Sozialwissenschaft 1a bis 2 (Abs. 10 bis 12) absolvieren die Studierenden entweder die Vertiefungsmodule Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 1a und 

1b oder das Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 2. 4Die in diesem Modulkatalog genannten Modulverantwortlichen sind auch 

Prüferinnen und Prüfer der von ihnen verantworteten Module. 

(2)  

Basismodul Politische Systeme  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der politischen Systeme 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(3)  

Basismodul Politische Theorie  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der politischen Theorie 2 5  Klausur (60 Minuten) 
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   5 LP  

(4)  

Basismodul Internationale Politik  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der Internationalen Politik 2 5  Klausur (60 Minuten) 

    5 LP  

(5)  

Basismodul Soziologie 1 SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Grundlagen der Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5  

(6)  

Basismodul Soziologie 2 SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS Einführung in die Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5  

(7)  

Basismodul Soziologie 3 SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5  

(8)  

Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 1 SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

 (9)  

Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 2 SWS LP Summe Prüfung 
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- PS Theoretische Ansätze der Gesellschaftsanalyse oder 

- V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie oder 

- PS Theorien sozialer Ungleichheit oder 

- PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(10)  

Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 1a SWS LP Summe Prüfung 

Eine der folgenden Veranstaltungen:     

- V/PS/WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte oder 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Governance oder 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: Hausarbeit (12 Seiten 

Text ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Europäische und Internationale Politik 2 5  V/PS: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: wissenschaftl. Vortrag (ca. 

20 Minuten) 

   5 LP  

(11)  

Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 1b SWS LP Summe Prüfung 

Eine der folgenden Veranstaltungen:     

- V/PS/WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte oder 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Governance oder 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: Hausarbeit (12 Seiten 

Text ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Europäische und Internationale Politik 2 5  V/PS: Klausur (60 Minuten) 
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WÜ: wissenschaftl. Vortrag (ca. 

20 Minuten) 

   5 LP  

(12)  

Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 2 SWS LP Summe Prüfung 

Eine der folgenden Veranstaltungen:     

- HS Politische Theorie und Ideengeschichte 2 10  schriftliche Ausarbeitung eines 

Referats (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

- HS Governance 2 10  Hausarbeit (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

- HS Europäische und Internationale Politik 2 10  Hausarbeit (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

   10 LP  

(13)  

Vertiefungsmodul Zeitgeschichte SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: Referat (ca. 60 Min.) 

In einer der Veranstaltungen nach 

Wahl der Studierenden als 

Modulprüfung; die andere 

Veranstaltung: 

keine [Vor- und Nachbereitung 

der Lehrinhalte (unbewertet)] 

- V/WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika 2 5  

   10 LP  

(14)  

Module gesamt SWS LP Summe  
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- Basismodule nach Abs. 2 bis 7 12 30  

- Vertiefungsmodule nach Abs. 8 bis 13 10/12 30  

    

Leistungspunkte insgesamt:   60 LP 
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§ 14: Basismodul Politische Systeme 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753511 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

politischen Systeme 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote entspricht der Note der Veranstaltung 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 politische Systeme und internationale Politik zu analysieren. 

 ideengeschichtliche und politiktheoretische Positionen darzustellen und kritisch zu diskutieren. 
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§ 15: Basismodul Politische Theorie 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753531 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

politischen Theorie 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 grundlegendes politikwissenschaftliches Wissen abzurufen. 

 dieses Wissen auf neue Sachverhalte zu übertragen. 
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§ 16: Basismodul Internationale Politik 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753551 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

Internationalen Politik 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Bernhard Stahl 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Theoretische und methodische Grundlagen der Politikwissenschaft zu wiederholen,  anzuwenden und Grenzen und Möglichkeiten der 

vergleichenden Politikwissenschaft aufzuzeigen. 

 Akteure der internationalen Politik zu definieren und ihre Rolle in der globalisierten Welt zu analysieren. 

 Problembereiche der internationalen Politik zu beschreiben. 

 Erklärungen für diese Probleme zu kennen. 
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§ 17: Basismodul Soziologie 1 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

101711 PS Grundlagen der Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 18: Basismodul Soziologie 2 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

603041 V/PS Einführung in die Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 19: Basismodul Soziologie 3 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

101722 PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 20: Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 1 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Soziologie 1 -3 
Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

773631 
V Einführung in die Methoden der empirischen 

Sozialforschung  
2 5 Klausur (60 Minuten)  PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Empirische Sozialforschung | Prof. Dr. Horst-Alfred Heinrich 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte entsprechend § 56 LPO I, im Speziellen: 

 Empirische Sozialforschung 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 die grundlegenden Techniken und Methoden der empirischen Sozialforschung wiederzugeben und zu erläutern.  

 die Bedeutung der empirischen Sozialforschung für die Soziologie und die Gesellschaftswissenschaften herauszuarbeiten. 

 Möglichkeiten und Grenzen der empirischen Sozialforschung aufzuzeigen. 
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§ 21: Vertiefungsmodul Sozialwissenschaft 2  

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Soziologie 1- 3 
Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

a) 

101732 

 

b) 

101721 

 

c) 

706541 

 

d) 

101722 

a) 

PS Theoretische Ansätze der 

Gesellschaftsanalyse 

oder 

b) 

V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie 

oder 

c) 

PS Theorien sozialer Ungleichheit 

oder 

d) 

PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 

X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel   

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 
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c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

d) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen auf dem Gebiet der Soziologie der Politik, des Staates und der soziologischen Institutionenanalyse sowie auf 

weiteren Spezialgebieten der Soziologie zu wiederholen und zu vertiefen. 

 Zentrale Theorien und Methoden der Soziologie auf der Mikro-, Makro- und Mesoebene, sowie neuere sozialtheoretische Ansätze zu 

erarbeiten und zu differenzieren. 

 soziologisches Wissen auf gegenwärtige komplexe Trends und Entwicklungen zu übertragen und zu beurteilen. 
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§ 22: Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 1a 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Politische Theorie, 

Politische Systeme und 

Internationale Politik 

Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

 Eine der folgenden Lehrveranstaltungen:         

aa) 

321311 

 

ab) 

321312 

 

ac) 

321313 

a) 

aa) 

V Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ab) 

PS Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ac) 

WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 

2 5 

aa) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) und ac) 

schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

aa)  
ab) & 

ac) 

ba) 

321321 

 

bb) 

321322 

 

bc) 

321323 

b) 

ba) 

V Governance 

oder 

bb) 

PS Governance 

oder 

bc) 

WÜ Governance 

2 5 

ba) 

Klausur (60 Minuten) 

 

bb) und bc) 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

ca) 

321331 

 

c) 

ca) 
2 5 

ca) und cb) 

Klausur (60 Minuten) 

 
X   
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cb) 

321332 

 

cc) 

321333 

V Europäische und Internationale Politik 

oder 

cb) 

PS Europäische und Internationale Politik 

oder 

cc) 

WÜ Europäische und Internationale Politik 

 

cc) 

wissenschaftl. Vortrag (ca. 20 

Minuten) 

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab) & ac) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 

zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 
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 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und 

argumentativ begründet zu artikulieren. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 23: Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 1b 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Politische Theorie, 

Politische Systeme und 

Internationale Politik 

Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

 Eine der folgenden Lehrveranstaltungen:         

aa) 

321311 

 

ab) 

321312 

 

ac) 

321313 

a) 

aa) 

V Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ab) 

PS Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ac) 

WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 

2 5 

aa) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) und ac) 

schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

aa)  
ab) & 

ac) 

ba) 

321321 

 

bb) 

321322 

 

bc) 

321323 

b) 

ba) 

V Governance 

oder 

bb) 

PS Governance 

oder 

bc) 

WÜ Governance 

2 5 

ba) 

Klausur (60 Minuten) 

 

bb) und bc) 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

ca) 

321331 

 

c) 

ca) 
2 5 

ca) und cb) 

Klausur (60 Minuten) 

 
X   
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cb) 

321332 

 

cc) 

321333 

V Europäische und Internationale Politik 

oder 

cb) 

PS Europäische und Internationale Politik 

oder 

cc) 

WÜ Europäische und Internationale Politik 

 

cc) 

wissenschaftl. Vortrag (ca. 20 

Minuten) 

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab) & ac) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 

zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 
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 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und 

argumentativ begründet zu artikulieren. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 24: Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Sozialwissenschaft 2 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

a) bis c): 

Basismodule Politische Theorie, 

Politische Systeme und 

Internationale Politik 

c): 

PS Europäische und Internationale 

Politik 

Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

 Eine der folgenden Veranstaltungen:         

101833 
a) 

HS Politische Theorie und Ideengeschichte 
2 10 

Schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

  X 

321328 
b) 

HS Governance 2 10 
Hausarbeit (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 
X   

773711 
c) 

HS Europäische und Internationale Politik 
2 10 

Hausarbeit (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 
X   

  2 10       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 
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Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit, 270 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit, 270 Stunden Selbststudienzeit  

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit, 270 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

a) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 

zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und 

argumentativ begründet zu artikulieren. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 25: Vertiefungsmodul Zeitgeschichte 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Min. jedes zweite Semester 1. – 7. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

V & V 

753791 

 

V & 

WÜ 

753792 

 

WÜ & 

WÜ 

753793 

a) 

aa) 

V Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

oder 

ab) 

WÜ Zeitgeschichte eines europäischen 

Landes oder Nordamerika 

2 5 
aa) / ba) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) / bb) 

Referat (max. 60 Minuten) 

 

bzw. 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte, (unbewertet)] 

PL 

 

aa)  ab) 

b) 

ba) 

V Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

oder 

bb) 

WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

2 5 

 

ba)  bb) 

  4 10       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Klausur bzw. des Referats, die bzw. das als Modulprüfung in einer der Veranstaltungen nach Wahl 

der Studierenden abgelegt wird, die anderen Veranstaltung wird nicht geprüft. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Neueste Geschichte und Zeitgeschichte | Prof. Dr. Hans-Christof Kraus, Prof. Dr. Thomas Wünsch 
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Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab / bb) 

Die Wissenschaftliche Übung Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika stellt die wissenschaftliche Erarbeitung individueller 

Themen und die Präsentation derselben in den Vordergrund. Diese werden im Anschluss im Seminar diskutiert, was maßgeblich zum 

Kompetenzerwerb der Studierenden beiträgt, eine wissenschaftliche Position zu erarbeiten, diese zu diskutieren und durch die Rückmeldung aus 

dem Seminar zu reflektieren; eine vollständige Anwesenheit der Studierenden ist somit notwendig. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte entsprechend § 56 LPO I, im Speziellen: 

 Überblick über die historische Entwicklung von 1917 bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs 

 Kenntnis der Zeitgeschichte seit 1945, unter besonderer Berücksichtigung wesentlicher politischer und gesellschaftlicher Fragen 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Geschichtswissen im Sinne eines fundierten Überblick über eine Epoche der Zeitgeschichte wiederzugeben. 

 durch die quellenmäßig fundierte Beschäftigung mit einem enger abgegrenzten Gegenstand oder Problem der Zeitgeschichte das 

Geschichtswissen zu vertiefen und die Methodik der Geschichtswissenschaft zu beherrschen. 

 diese Methodik eigenständig auf weitere Bereiche der Zeitgeschichte zu übertragen um somit politische Strukturen und 

Handlungszusammenhänge zu klären und zu bewerten. 

 sich eine wissenschaftliche Position zu erarbeiten, diese in einem Vortrag zu präsentieren sowie über vorgetragene Inhalte zu diskutieren. 
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§ 26: Sozialkunde für das Lehramt an Gymnasien 

Studienplan für das Lehramt an  Gymnasien  im Fach Sozialkunde  

mit 92 LP  nach § 81 LPO I Verantwortliche Person(en): 

Politik: Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. 
Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Soziologie: Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Zeitgeschichte: Prof. Dr. Hans-Christof Kraus, Prof. Dr. Thomas Wünsch 

Stand: 01.10.2014   

 

(1) 1Bei der Wahl von Sozialkunde für das Lehramt an Gymnasien mit 92 LP sind die sechs Basismodule (Abs. 2 bis 7) und  acht bzw. neun der zehn 

Vertiefungsmodule (Abs. 8 bis 17) zu bestehen. 2Vor den politikwissenschaftlichen Vertiefungsmodulen (Abs. 8 bis 12) sollen die politikwissenschaftlichen 
Basismodule (Abs. 2 bis 4) und vor den soziologischen Vertiefungsmodulen (Abs. 13 bis 16) die soziologischen Basismodule (Abs. 5 bis 7) erfolgreich 

absolviert werden. 3Aus den drei Vertiefungsmodulen Wahlpflichtbereich Soziologie 1a bis 2 (Abs. 14 bis 16) absolvieren die Studierenden entweder die 

Vertiefungsmodule Wahlpflichtbereich Soziologie 1a und 1b oder das Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Soziologie 2.  4Die in diesem Modulkatalog 

genannten Modulverantwortlichen sind auch Prüferinnen und Prüfer der von ihnen verantworteten Module. 

(2)  

Basismodul Politische Systeme  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der politischen Systeme 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(3)  

Basismodul Politische Theorie  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der politischen Theorie 2 5  Klausur (60 Minuten) 
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   5 LP  

(4)  

Basismodul Internationale Politik  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Einführung in das Studium der Internationalen Politik 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(5) 

Basismodul Soziologie 1 SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Grundlagen der Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(6) 

Basismodul Soziologie 2 SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS Einführung in die Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(7) 

Basismodul Soziologie 3 SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(8)  

Vertiefungsmodul Politische Systeme SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Governance 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: Hausarbeit (12 Seiten 

Text ohne Anhang) 

   5 LP  
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(9)  

Vertiefungsmodul Politische Theorie  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

   5 LP  

(10)  

Vertiefungsmodul Internationale Politik  SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/PS/WÜ Europäische und Internationale Politik 2 5  V/PS: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: wissenschaftl. Vortrag (ca. 

20 Minuten) 

   5 LP  

(11)  

Vertiefungsmodul Politikwissenschaft 1 SWS LP Summe Prüfung 

     

eine der folgenden Lehrveranstaltungen:     

- V/PS/WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Governance 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: Hausarbeit (12 Seiten 

Text ohne Anhang) 

- V/PS/WÜ Europäische und Internationale Politik 2 5  V/PS: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: wissenschaftl. Vortrag (ca. 

20 Minuten) 

- V/PS/WÜ Public Affairs: Öffentlichkeit und Politische 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 
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Kommunikation PS/WÜ: Hausarbeit (12 Seiten 

Text ohne Anhang) 

   5 LP  

(12) 

Vertiefungsmodul Politikwissenschaft 2 SWS LP Summe Prüfung 

     

eine der folgenden Lehrveranstaltungen:     

- HS Politische Theorie und Ideengeschichte 2 10  schriftliche Ausarbeitung eines 

Referats (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

- HS Governance 2 10  Hausarbeit (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

- HS Europäische und Internationale Politik 2 10  Hausarbeit (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

- HS Public Affairs: Öffentlichkeit und Politische Kommunikation 2 10  Hausarbeit (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

   10 LP  

(13)  

Vertiefungsmodul Soziologie     

- V/PS Einführung in die Methoden der empirische Sozialforschung 2 5  Klausur (60 Minuten) 

- WÜ Inhaltanalyse oder 

- WÜ Quantitative Methodenlehre oder 

- WÜ Qualitative Methodenlehre oder 

-WÜ Umfrageforschung 

2 2 

 
Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte (unbewertet)] 

   7 LP  

 (14)  

Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Soziologie 1a SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Theoretische Ansätze der Gesellschaftsanalyse oder 

- V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie oder 
2 5  Klausur (60 Minuten) 
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- PS Theorien sozialer Ungleichheit oder 

- PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

   5 LP  

(15)  

Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Soziologie 1b SWS LP Summe Prüfung 

     

- PS Theoretische Ansätze der Gesellschaftsanalyse oder 

- V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie oder 

- PS Theorien sozialer Ungleichheit oder 

- PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

2 5  Klausur (60 Minuten) 

   5 LP  

(16)  

Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Soziologie 2 SWS LP Summe Prüfung 

     

- HS Soziologie Politische Prozesse und Institutionen oder 2 10  Hausarbeit (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

- HS Gesellschaft und Politik in Europa 2 10  Hausarbeit (20 Seiten Text ohne 

Anhang) 

   10 LP  

(17)  

Vertiefungsmodul Zeitgeschichte SWS LP Summe Prüfung 

     

- V/WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika 2 5  V: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: Referat (ca. 60 Min) 

In einer der Veranstaltungen nach 

Wahl der Studierenden als 

Modulprüfung; die anderen 

Veranstaltung: 

- V/WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika 2 5  
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- V/WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika 2 5  keine [Vor- und Nachbereitung 

der Lehrinhalte (unbewertet)] 

   15 LP  

(18)  

Module gesamt SWS LP Summe  

    

- Basismodule nach Abs. 2 bis 7 12 30  

- Vertiefungsmodule nach Abs. 8 bis 17 21/23 62  

    

Leistungspunkte insgesamt:   92 LP 
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§ 27: Basismodul Politische Systeme 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753511 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

politischen Systeme 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote entspricht der Note der Veranstaltung 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 politische Systeme und internationale Politik zu analysieren. 

 ideengeschichtliche und politiktheoretische Positionen darzustellen und kritisch zu diskutieren. 
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§ 28: Basismodul Politische Theorie 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753531 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

politischen Theorie 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 grundlegendes politikwissenschaftliches Wissen abzurufen. 

 dieses Wissen auf neue Sachverhalte zu übertragen. 
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§ 29: Basismodul Internationale Politik 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 3. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753551 
V/PS/WÜ Einführung in das Studium der 

Internationalen Politik 
2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 
X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Bernhard Stahl 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Theoretische und methodische Grundlagen der Politikwissenschaft zu wiederholen,  anzuwenden und Grenzen und Möglichkeiten der 

vergleichenden Politikwissenschaft aufzuzeigen. 

 Akteure der internationalen Politik zu definieren und ihre Rolle in der globalisierten Welt zu analysieren. 

 Problembereiche der internationalen Politik zu beschreiben. 

 Erklärungen für diese Probleme zu kennen. 
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§ 30: Basismodul Soziologie 1 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

101711 PS Grundlagen der Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 31: Basismodul Soziologie 2 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

603041 V/PS Einführung in die Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 32: Basismodul Soziologie 3 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 4. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

101722 PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 2 5 Klausur (60 Minuten) PL  X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Grundlagen der Soziologie und der soziologischen Grundbegriffsbildung zu beschreiben. 

 Konzepte, die die Besonderheit der soziologischen Operationen und Argumente klären, darzustellen. 

 Sich mit den zentralen Aussagen zum Verhältnis von Individuum und Gesellschaft zu unterschiedlichen Zeiten der Geschichte 

auseinanderzusetzen, basierend auf der Erarbeitung der Beiträge der Klassiker der Disziplin seit der Mitte des 19. Jahrhunderts und des 

Niederschlags soziologischer Forschungsergebnisse in den als kanonisch definierten Hauptwerken der Soziologie. 

 soziologisches Wissen mit einem grundlegenden Maß an Urteilsfähigkeit auf gegenwärtige Trends und Entwicklungen anzuwenden.  
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§ 33: Vertiefungsmodul Politische Systeme 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodul Politische Systeme 
Jedes Semester 4. – 6. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 
V 

321321 

 

PS 

321322 

 

WÜ 

321323 

V/PS/WÜ Governance 2 5 

V: Klausur (60 Minuten) 

PS/WÜ: Hausarbeit (12 

Seiten Text ohne Anhang) 

PL 

 

X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 
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Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen, zu wiederholen und auf neue Sachverhalte zu 

übertragen. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 
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§ 34: Vertiefungsmodul Politische Theorie 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodul Politische Theorie 
Jedes Semester 4. – 6. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

a) 

321311 

 

b) 

321312 

 

c) 

321313 

a) 

V Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

b) 

PS Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

c) 

WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 

2 5 

a) 

Klausur (60 Minuten) 

 

b) & c) 

schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

a)  b)/c) 

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

b) & c) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 
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zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und 

argumentativ begründet zu artikulieren. 
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§ 35: Vertiefungsmodul Europäische und Internationale Politik 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodul Internationale Politik 
Jedes Semester 4. – 6. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 
V 

321331 

 

PS 

321332 

 

WÜ 

321333 

V/PS/WÜ Europäische und Internationale 

Politik 
2 5 

V/PS: Klausur (60 Minuten) 

WÜ: wissenschaftl. Vortrag 

(ca. 20 Minuten) 

PL 

 

X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Berechnung des Workload: 

30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 
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Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen, zu wiederholen und auf neue Sachverhalte zu 

übertragen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 36: Vertiefungsmodul Politikwissenschaft 1 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Politische Theorie, 

Politische Systeme und 

Internationale Politik 

Jedes Semester 7. – 9. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

 Eine der folgenden Lehrveranstaltungen:         

aa) 

783691 

 

ab) 

783692 

 

WÜ 

783693 

a) 

aa) 

V Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ab) 

PS Politische Theorie und Ideengeschichte 

oder 

ac) 

WÜ Politische Theorie und Ideengeschichte 

2 5 

aa) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) und ac) 

schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (15 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

aa)  
ab) & 

ac) 

ba) 

783694 

 

bb) 

783695 

 

bc) 

783696 

b) 

ba) 

V Governance 

oder 

bb) 

PS Governance 

oder 

bc) 

WÜ Governance 

2 5 

ba) 

Klausur (60 Minuten) 

 

bb) und bc) 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

ca) 

783697 

 

c) 

ca) 
2 5 

ca) und cb) 

Klausur (60 Minuten) 

 
X   
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cb) 

783698 

 

cc) 

783699 

V Europäische und Internationale Politik 

oder 

cb) 

PS Europäische und Internationale Politik 

oder 

cc) 

WÜ Europäische und Internationale Politik 

 

cc) 

wissenschaftl. Vortrag (ca. 20 

Minuten) 

da) 

321341 

 

db) 

321342 

 

dc) 

321343 

d) 

da) 

V Public Affairs: Öffentlichkeit und 

Politische Kommunikation 

oder 

db) 

PS Public Affairs: Öffentlichkeit und 

Politische Kommunikation 

oder 

dc) 

WÜ Public Affairs: Öffentlichkeit und 

Politische Kommunikation 

2 5 

da) 

Klausur (60 Minuten) 

 

db & dc) 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 
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d) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 

zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und 

argumentativ begründet zu artikulieren. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 

 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 37: Vertiefungsmodul Politikwissenschaft 2 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

a) bis d): 

Basismodule Politische Theorie, 

Politische Systeme und 

Internationale Politik 

c): 

PS Europäische und Internationale 

Politik 

Min. jedes zweite Semester 7. – 9. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

 Eine der folgenden Veranstaltungen:         

101833 
a) 

HS Politische Theorie und Ideengeschichte 
2 10 

Schriftliche Ausarbeitung 

eines Referats (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 

PL 

 

  X 

321328 
b) 

HS Governance 
2 10 

Hausarbeit (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

773711 
c) 

HS Europäische und Internationale Politik 
2 10 

Hausarbeit (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 
X   

321348 

d) 

HS Public Affairs: Öffentlichkeit und 

Politische Kommunikation 

2 10 
Hausarbeit (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

X   

  2 10       

 

Errechnung der Modulnote: 
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Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Politikwissenschaft | Prof. Dr. Winand Gellner, Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig, Prof. Dr. Bernhard Stahl, Prof. Dr. Daniel Göler  

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit, 270 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit, 270 Stunden Selbststudienzeit  

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit, 270 Stunden Selbststudienzeit 

d) 30 Stunden Präsenzstudienzeit, 270 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

a) 

Die Seminare sind hochschuldidaktisch so konzipiert, dass im Laufe des Seminars am konkreten Stoff eine Methodenkompetenz erworben wird, 

welche die fortwährende und kontinuierliche Einübung hermeneutischer und exegetischer Verfahrensweisen erforderlich macht. Die Studierenden 

analysieren dabei in gemeinsamer diskursiver Tätigkeit politikwissenschaftliche Quellen, die komplexe Texte darstellen. Eine schrittweise 

Vorgehensweise bei der Analyse, bei der jede Sitzung auf der vorhergehenden aufbaut, ebenso wie der Erwerb der argumentativen Kompetenzen 

zur Diskussion und Argumentation eigener wissenschaftlicher Standpunkte kann nur durch Beteiligung an den wöchentlichen Seminarsitzungen 

erworben werden. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 
Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 

2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Politische Theorie 

 Politische Systeme: Deutschland, Europäische Union, Vergleich politischer Systeme, Wirtschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland  

 Internationale Politik: Strukturen, Problembereiche 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen der drei Teildisziplinen der Politikwissenschaften zu erschließen und zu wiederholen. 

 die wesentlichen politiktheoretischen Ansätze aus der Geschichte des politischen Denkens zu erläutern und zu diskutieren. 

 aus der wissenschaftlichen Textanalyse einen eigenen politikwissenschaftlichen Standpunkt zu entwickeln und diesen reflektiert und argumentativ 
begründet zu artikulieren. 

 das politische System der Bundesrepublik Deutschland zu beschreiben und politische Systeme zu vergleichen. 

 die wichtigsten Strukturen der internationalen Beziehungen und des modernen Staatensystems zu charakterisieren. 
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 die wichtigsten Problembereiche der internationalen Politik zusammenzufassen und außenpolitische Entscheidungen und zwischenstaatliche 

Interaktionsprozesse zu analysieren. 

 das politische System der Europäischen Union darzustellen. 

 Globalisierungsentwicklungen in ihren Vor- und Nachteilen zu erfassen, zu diskutieren und zu bewerten. 
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§ 38: Vertiefungsmodul Soziologie 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Soziologie 1 -3 
Jedes Semester 4. – 9. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

773631 

a) 

V Einführung in die Methoden der empirischen 

Sozialforschung  

2 5 Klausur (60 Minuten)  PL 
 

X   

ba) 

374710 

 

bb) 

374740 

 

bc) 

783735 

 

bd) 

783736 

b) 

ba) 

WÜ Qualitative Methodenlehre 

oder 

bb) 

WÜ Quantitative Methodenlehre 

oder 

bc) 

WÜ Inhaltsanalyse 

oder 

bd) 

WÜ Umfrageforschung 

2 2 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte (unbewertet)] 

SL 

 

  X 

  4 7       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Veranstaltung a). 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Empirische Sozialforschung | Prof. Dr. Horst-Alfred Heinrich 
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Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 30 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

b) 

In den Veranstaltungen werden unterschiedliche Methoden der empirischen Sozialforschung im Detail beleuchtet, erste Überlegungen zu einer 

eigenständig entwickelten Forschungsfrage im Rahmen von curricular aufeinander aufbauenden Sitzungen präsentiert und diskutiert. Die kritische 

Auseinandersetzung mit Problemen, die während des Forschungsprozesses auftreten können, sowie die gemeinsame Entwicklung von Lösungen 

unter Seminarleitung ermöglicht den TeilnehmerInnen, einen reflektierten Umgang mit empirischen Forschungsmethoden zu erlernen. Aufgrund 

des diskursiven Charakters der Seminare und der Tatsache, dass der Kompetenzerwerb nicht durch eine Prüfung sichergestellt wird, ist eine 

umfassende Anwesenheit der Studierenden notwendig. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte entsprechend § 81 LPO I, im Speziellen: 

 Empirische Sozialforschung 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 die grundlegenden Techniken und Methoden der empirischen Sozialforschung wiederzugeben und zu erläutern.  

 die Bedeutung der empirischen Sozialforschung für die Soziologie und die Gesellschaftswissenschaften herauszuarbeiten. 

 Möglichkeiten und Grenzen der empirischen Sozialforschung aufzuzeigen. 

 diese Grundlagen an ausgewählten Beispielen zu exemplifizieren und Einzelmethoden praktisch umzusetzen. 
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§ 39: Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Soziologie 1a  

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Soziologie 1- 3 
Jedes Semester 4. – 9. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

          

a) 

783753 

 

b) 

783751 

 

c) 

783754 

 

d) 

783752 

a) 

PS Theoretische Ansätze der 

Gesellschaftsanalyse 

oder 

b) 

V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie 

oder 

c) 

PS Theorien sozialer Ungleichheit 

oder 

d) 

PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 

X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  
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b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

d) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen auf dem Gebiet der Soziologie der Politik, des Staates und der soziologischen Institutionenanalyse sowie auf 

weiteren Spezialgebieten der Soziologie zu wiederholen und zu vertiefen. 

 Zentrale Theorien und Methoden der Soziologie auf der Mikro-, Makro- und Mesoebene, sowie neuere sozialtheoretische Ansätze zu 

erarbeiten und zu differenzieren. 

 soziologisches Wissen auf gegenwärtige komplexe Trends und Entwicklungen zu übertragen und zu beurteilen. 

  



Stand: 21.04.2017 Modulkatalog Sozialkunde 

modularisiertes Lehramt Gymnasium 

Seite 80 von 105 

 

 

§ 40: Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Soziologie 1b  

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Soziologie 1- 3 
Jedes Semester 4. – 9. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

          

a) 

101732 

 

b) 

101721 

 

c) 

706541 

 

d) 

101722 

a) 

PS Theoretische Ansätze der 

Gesellschaftsanalyse 

oder 

b) 

V/PS Fragestellungen spezieller Soziologie 

oder 

c) 

PS Theorien sozialer Ungleichheit 

oder 

d) 

PS Schwerpunkte spezieller Soziologie 

2 5 Klausur (60 Minuten) PL 

 

X   

  2 5       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  
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b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

d) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen auf dem Gebiet der Soziologie der Politik, des Staates und der soziologischen Institutionenanalyse sowie auf 

weiteren Spezialgebieten der Soziologie zu wiederholen und zu vertiefen. 

 Zentrale Theorien und Methoden der Soziologie auf der Mikro-, Makro- und Mesoebene, sowie neuere sozialtheoretische Ansätze zu 

erarbeiten und zu differenzieren. 

 soziologisches Wissen auf gegenwärtige komplexe Trends und Entwicklungen zu übertragen und zu beurteilen. 
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§ 41: Vertiefungsmodul Wahlpflichtbereich Soziologie 2 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Empfehlung: 

Basismodule Soziologie 1- 3 
Jedes Semester 4. – 9. Semester 1 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

783781 

a) 

HS Soziologie Politische Prozesse und 

Institutionen 

oder 

2 10 
Hausarbeit (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 
PL 

 

X   

783637 
b) 

HS Gesellschaft und Politik in Europa 
2 10 

Hausarbeit (20 Seiten Text 

ohne Anhang) 
PL 

 
X   

  2 10       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der erreichten Note der gewählten Veranstaltung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Soziologie | Prof. Dr. Karin Stögner, Prof. Dr. Anna Henkel  

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 270 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 270 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Soziologie: Entwicklungen auf unterschiedlichen Gebieten, in Bezug auf unterschiedliche Entwicklungen, Grundbegriffe und Theorien 
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Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 das grundlegende Wissen auf dem Gebiet der Soziologie der Politik, des Staates und der soziologischen Institutionenanalyse sowie auf 

weiteren Spezialgebieten der Soziologie zu wiederholen und zu vertiefen. 

 Zentrale Theorien und Methoden der Soziologie auf der Mikro-, Makro- und Mesoebene, sowie neuere sozialtheoretische Ansätze zu 

erarbeiten und zu differenzieren. 

Soziologisches Wissen auf gegenwärtige komplexe Trends und Entwicklungen zu übertragen und zu beurteilen. 
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§ 42: Vertiefungsmodul Zeitgeschichte 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

keine Jedes Semester 1. – 9. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

V & V 

& V 

783791 

 

V & V 

& WÜ 

783792 

 

V & 

WÜ & 

WÜ 

783793 

 

WÜ & 

WÜ & 

WÜ 

783794 

a) 

aa) 

V Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

oder 

ab) 

WÜ Zeitgeschichte eines europäischen 

Landes oder Nordamerika 

2 5 

aa) / ba) / ca) 

Klausur (60 Minuten) 

 

ab) / bb) / cb) 

Referat (ca. 60 Minuten) 

 

bzw. 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte, (unbewertet)] 

PL 

 

aa)  ab) 

b) 

ba) 

V Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

oder 

bb) 

WÜ Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

2 5 

 

ba)  bb) 

c) 

ca) 

V Zeitgeschichte eines europäischen Landes 

oder Nordamerika 

oder 

cb) 

WÜ Zeitgeschichte eines europäischen 

Landes oder Nordamerika 

2 5 

 

ca)  cb) 



Stand: 21.04.2017 Modulkatalog Sozialkunde 

modularisiertes Lehramt Gymnasium 

Seite 85 von 105 

 

 

  6 15       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Klausur bzw. des Referats, die bzw. das als Modulprüfung in einer der Veranstaltungen nach Wahl 

der Studierenden abgelegt wird, die anderen Veranstaltungen werden nicht geprüft. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Neueste Geschichte und Zeitgeschichte | Prof. Dr. Hans-Christof Kraus, Prof. Dr. Thomas Wünsch 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

c) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 120 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: 

ab / bb) / cb) 

Die Wissenschaftliche Übung Zeitgeschichte eines europäischen Landes oder Nordamerika stellt die wissenschaftliche Erarbeitung individueller 

Themen und die Präsentation derselben in den Vordergrund. Diese werden im Anschluss im Seminar diskutiert, was maßgeblich zum 

Kompetenzerwerb der Studierenden beiträgt, eine wissenschaftliche Position zu erarbeiten, diese zu diskutieren und durch die Rückmeldung aus 

dem Seminar zu reflektieren; eine vollständige Anwesenheit der Studierenden ist somit notwendig. 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte entsprechend § 81 LPO I, im Speziellen: 

 Überblick über die historische Entwicklung von 1917 bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs 

 Kenntnis der Zeitgeschichte seit 1945, unter besonderer Berücksichtigung wesentlicher politischer und gesellschaftlicher Fragen 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 Geschichtswissen im Sinne eines fundierten Überblick über eine Epoche der Zeitgeschichte wiederzugeben. 

 durch die quellenmäßig fundierte Beschäftigung mit einem enger abgegrenzten Gegenstand oder Problem der Zeitgeschichte das 

Geschichtswissen zu vertiefen und die Methodik der Geschichtswissenschaft zu beherrschen. 

 diese Methodik eigenständig auf weitere Bereiche der Zeitgeschichte zu übertragen um somit politische Strukturen und 

Handlungszusammenhänge zu klären und zu bewerten. 

 sich eine wissenschaftliche Position zu erarbeiten, diese in einem Vortrag zu präsentieren sowie über vorgetragene Inhalte zu diskutieren. 
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§ 43: Didaktik der Sozialkunde 

Studienplan für das Lehramt an  GS-HS, RS, GY in Fachdidaktik Sozialkunde 

mit 12 LP nach § 33 i.V.m.  
§§ 56 bzw. § 81 LPO I 

Verantwortliche Person(en): Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Stand: 01.10.2014   
 

(1) 1Bei der Wahl von Didaktik der Sozialkunde für die Lehrämter an Grund- und Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien mit 12 LP ist das 

Basismodul (Abs. 2) und das Vertiefungsmodul (Abs. 3) aus folgender Liste zu bestehen. 2Vor dem Besuch der Lehrveranstaltungen des 

Vertiefungsmoduls sollte das Basismodul bestanden sein. 3In der Spalte Prüfung sind all diejenigen Leistungen mit SL (= Studienleistung) 

gekennzeichnet, die zwar geprüft und benotet werden, aber nicht für die Gesamtnote zählen; alle anderen Leistungen sind Prüfungsleistungen, 

welche in die Berechnung der Gesamtnote eingehen. 4Die in diesem Modulkatalog genannten Modulverantwortlichen sind auch Prüferinnen 

und Prüfer der von ihnen verantworteten Module. 

(2)  

Basismodul Didaktik der Sozialkunde SWS LP Summe Prüfung 

     

- V oder WÜ Einführung in die Politikdidaktik 2 3  Klausur (60 Minuten) (SL) 

- PS Methoden und Medien der politischen Bildung 2 3  

   6 LP  

(3)  

Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde SWS LP Summe Prüfung 

     

- SE oder WÜ Exemplarische Aufgabenfelder der politischen Bildung 2 3  Hausarbeit (12 Seiten Text ohne 

Anhang) 
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- SE Determinanten politischen und sozialen Lernens 2 3  In einer der Veranstaltungen nach 

Wahl der Studierenden als 

Modulprüfung; die andere 

Veranstaltung: 

keine [Vor- und Nachbereitung 

der Lehrinhalte (unbewertet)] 

    6 LP  

(4)  

Module gesamt SWS LP Summe  

    

- Basismodul nach Abs. 2 4 6  

- Vertiefungsmodul nach Abs. 3  4 6  

    

Leistungspunkte insgesamt:   12 LP 
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§ 44: Basismodul Didaktik der Sozialkunde 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Einmal pro Studienjahr 1. – 3. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753915 

a) 

V oder WÜ Einführung in die Politikdidaktik 
2 3 

Gemeinsame 

Modulabschlussprüfung: 

Klausur (60 Minuten) 

SL 

 
X   

b) 

PS Methoden und Medien der politischen 

Bildung 

2 3 

 

X   

  4 6       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gemeinsamen Modulabschlussprüfung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Didaktik der Sozialkunde | Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 bzw. § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Theorien, Konzeptionen und Ziele schulischer politischer Bildung, Bedeutung politischer Bildung in einer demokratischen Gesellschaft 

unter Berücksichtigung historischer Entwicklungslinien 
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 Begründung der Lernzielauswahl zu den Bereichen Politischer Prozess, Institutionen und Handlungsfelder unter Berücksichtigung 

verschiedener Lernkonzepte 

 Lebensweltliche, alters- und schulartenspezifische Vermittlung politikwissenschaftlicher und soziologischer Konzepte und 

Erkenntnisweisen 

 Planung, Gestaltung und Reflexion von Lernprozessen 

 Gestaltung, Anwendung und Reflexion von Methoden- und Medienkompetenzen 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 die Entwicklung, die Institutionen, Aufgaben und Ziele politisch-sozialer Bildung und Erziehung wiederzugeben. 

 die subjektiven Bedingungen von politischen Lernprozessen (anthropologische Grundlagen, Sozialisation) zu identifizieren und zu 

realisieren. 

 aktuelle gesellschaftliche und politische Herausforderungen unterrichtsbezogen zu reflektieren. 

 fachspezifische Methoden und Medien zur didaktischen Bearbeitung politischer Aufgabenfelder auszuwählen und anzuwenden.  
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§ 45: Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 4. – 7./9. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

783931 

a) 

SE oder WÜ Exemplarische Aufgabenfelder 

der politischen Bildung 

2 3 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

Bzw. 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte (unbewertet)] 

PL 

 

X   

b) 

SE Determinanten politischen und sozialen 

Lernens 

2 3 

 

X   

  4 6       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Hausarbeit, die als Modulprüfung in einer der Veranstaltungen nach Wahl der Studierenden 

abgelegt wird, die andere Veranstaltung wird nicht geprüft. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Didaktik der Sozialkunde | Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 bzw. § 81 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 
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 Theorien, Konzeptionen und Ziele schulischer politischer Bildung, Bedeutung politischer Bildung in einer demokratischen Gesellschaft 

unter Berücksichtigung historischer Entwicklungslinien 

 Bedeutung von Kompetenzmodellen und Bildungsstandards der politischen Bildung, Ergebnisse von Vergleichsstudien zur politischen 

Sozialisation 

 wesentliche Forschungsansätze zu Problemstellungen der Didaktik der politischen Bildung 

 Lernpotentiale und Grenzen von Sozialformen, Arbeitsweisen und Unterrichtsverfahren 

 Grundstrukturen und Analyse des politikdidaktischen Kommunikationsprozesses 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 fachdidaktische Theorien und Konzeptionen gründlich wiederzugeben und zu interpretieren. 

 Theorien und Forschungsaspekte des Faches auf Gegenstände der politischen Bildung anzuwenden. 

 schulartspezifischen Unterricht zu planen. 

 Lehr- und Lernprozesse in der politischen Bildung der jeweiligen Schulart zu überprüfen und zu optimieren. 

 Theorie und Praxis politikdidaktischer Unterrichtsforschung zu reflektieren. 
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§ 46: Dreierdidaktik Sozialkunde Grundschule 

Studienplan für das Lehramt an  Grundschulen in Dreierdidaktik Sozialkunde 

mit 12 LP nach §§ 35 und 36  
i.V.m. §§ 33 und 56 LPO I 

Verantwortliche Person(en): Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Stand: 01.10.2014   
 

(1) 1Bei der Wahl von Didaktik der Sozialkunde im Rahmen der Dreierdidaktik für das Lehramt an Grundschulen mit 12 LP ist das Basismodul 

(Abs. 2) und das Vertiefungsmodul (Abs. 3) aus folgender Liste zu bestehen. 2Vor dem Besuch der Lehrveranstaltungen des Vertiefungsmoduls 

sollte das Basismodul bestanden sein. 3In der Spalte Prüfung sind all diejenigen Leistungen mit SL (= Studienleistung) gekennzeichnet, die 

zwar geprüft und benotet werden, aber nicht für die Gesamtnote zählen; alle anderen Leistungen sind Prüfungsleistungen, welche in die 

Berechnung der Gesamtnote eingehen. 4Die in diesem Modulkatalog genannten Modulverantwortlichen sind auch Prüferinnen und Prüfer der 

von ihnen verantworteten Module. 

(2)  

Basismodul Didaktik der Sozialkunde SWS LP Summe Prüfung 

     

- V oder WÜ Einführung in die Politikdidaktik 2 3  Klausur (60 Minuten) (SL) 

-PS Methoden und Medien der politischen Bildung 2 3  

   6 LP  

(3)  

Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde SWS LP Summe Prüfung 

     

- SE oder WÜ Exemplarische Aufgabenfelder der politischen Bildung 2 3  Hausarbeit (12 Seiten Text ohne 

Anhang) 
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- SE Determinanten politischen und sozialen Lernens 2 3  In einer der Veranstaltungen nach 

Wahl der Studierenden als 

Modulprüfung; die andere 

Veranstaltung: 

keine [Vor- und Nachbereitung 

der Lehrinhalte (unbewertet)] 

   6 LP  

(4)  

Module gesamt SWS LP Summe  

    

- Basismodul nach Abs. 2 4 6  

- Vertiefungsmodul nach Abs. 3 4 6  

    

Leistungspunkte insgesamt:   12 LP 
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§ 47: Basismodul Didaktik der Sozialkunde 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Einmal pro Studienjahr 1. – 2. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753815 

a) 

V oder WÜ Einführung in die Politikdidaktik 
2 3 

Gemeinsame 

Modulabschlussprüfung: 

Klausur (60 Minuten) 

SL 

 
X   

b) 

PS Methoden und Medien der politischen 

Bildung 

2 3 

 

X   

  4 6       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gemeinsamen Modulabschlussprüfung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Didaktik der Sozialkunde | Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Theorien, Konzeptionen und Ziele schulischer politischer Bildung, Bedeutung politischer Bildung in einer demokratischen Gesellschaft 

unter Berücksichtigung historischer Entwicklungslinien 
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 Begründung der Lernzielauswahl zu den Bereichen Politischer Prozess, Institutionen und Handlungsfelder unter Berücksichtigung 

verschiedener Lernkonzepte 

 Lebensweltliche, alters- und schulartenspezifische Vermittlung politikwissenschaftlicher und soziologischer Konzepte und 

Erkenntnisweisen 

 Planung, Gestaltung und Reflexion von Lernprozessen 

 Gestaltung, Anwendung und Reflexion von Methoden- und Medienkompetenzen 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 die Entwicklung, die Institutionen, Aufgaben und Ziele politisch-sozialer Bildung und Erziehung wiederzugeben. 

 die subjektiven Bedingungen von politischen Lernprozessen (anthropologische Grundlagen, Sozialisation) zu identifizieren und zu 

realisieren. 

 aktuelle gesellschaftliche und politische Herausforderungen unterrichtsbezogen zu reflektieren. 

 fachspezifische Methoden und Medien zur didaktischen Bearbeitung politischer Aufgabenfelder auszuwählen und anzuwenden.  
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§ 48: Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

783931 

a) 

SE oder WÜ Exemplarische Aufgabenfelder 

der politischen Bildung 

2 3 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

Bzw. 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte (unbewertet)] 

PL 

 

X   

b) 

SE Determinanten politischen und sozialen 

Lernens 

2 3 

 

X   

  4 6       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Hausarbeit, die als Modulprüfung in einer der Veranstaltungen nach Wahl der Studierenden 

abgelegt wird, die andere Veranstaltung wird nicht geprüft. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Didaktik der Sozialkunde | Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 
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 Theorien, Konzeptionen und Ziele schulischer politischer Bildung, Bedeutung politischer Bildung in einer demokratischen Gesellschaft 

unter Berücksichtigung historischer Entwicklungslinien 

 Bedeutung von Kompetenzmodellen und Bildungsstandards der politischen Bildung, Ergebnisse von Vergleichsstudien zur politischen 

Sozialisation 

 wesentliche Forschungsansätze zu Problemstellungen der Didaktik der politischen Bildung 

 Lernpotentiale und Grenzen von Sozialformen, Arbeitsweisen und Unterrichtsverfahren 

 Grundstrukturen und Analyse des politikdidaktischen Kommunikationsprozesses 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 fachdidaktische Theorien und Konzeptionen gründlich wiederzugeben und zu interpretieren. 

 Theorien und Forschungsaspekte des Faches auf Gegenstände der politischen Bildung anzuwenden. 

 schulartspezifischen Unterricht zu planen. 

 Lehr- und Lernprozesse in der politischen Bildung der Grundschule zu überprüfen und zu optimieren. 

 Theorie und Praxis politikdidaktischer Unterrichtsforschung zu reflektieren. 
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§ 49: Dreierdidaktik Sozialkunde Mittelschule 

Studienplan für das Lehramt an  Mittelschulen  in Dreierdidaktik Sozialkunde 

mit 18 LP nach §§ 37 und 38  
i.V.m. §§ 33 und 56 LPO I 

Verantwortliche Person(en): Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Stand: 01.10.2014   
 

(1) 1Bei der Wahl von Didaktik der Sozialkunde im Rahmen der Dreierdidaktik für das Lehramt an Mittelschulen mit 18 LP sind das Basismodul 

(Abs. 2) und die Vertiefungsmodule 1 und 2 (Abs. 3 und Abs. 4) aus folgender Liste zu bestehen. 2Vor dem Besuch der Lehrveranstaltungen 

der Vertiefungsmodule I und II sollte das Basismodul bestanden sein. 3In der Spalte Prüfung sind all diejenigen Leistungen mit SL (= 

Studienleistung) gekennzeichnet, die zwar geprüft und benotet werden, aber nicht für die Gesamtnote zählen; alle anderen Leistungen sind 

Prüfungsleistungen, welche in die Berechnung der Gesamtnote eingehen. 4Die in diesem Modulkatalog genannten Modulverantwortlichen 

sind auch Prüferinnen und Prüfer der von ihnen verantworteten Module. 

(2)  

Basismodul Didaktik der Sozialkunde SWS LP Summe Prüfung 

     

- V oder WÜ Einführung in die Politikdidaktik 2 3  Klausur (60 Minuten) (SL) 

- PS Methoden und Medien der politischen Bildung 2 3  

   6 LP  

(3)  

Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde I SWS LP Summe Prüfung 

     

- SE oder WÜ Exemplarische Aufgabenfelder der politischen Bildung 2 3  Hausarbeit (12 Seiten Text ohne 

Anhang) 
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- SE Determinanten politischen und sozialen Lernens 2 3  In einer der Veranstaltungen nach 

Wahl der Studierenden als 

Modulprüfung; die andere 

Veranstaltung: 

keine [Vor- und Nachbereitung 

der Lehrinhalte (unbewertet)] 

   6 LP  

(4)  

Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde II SWS LP Summe Prüfung 

     

- V oder WÜ Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte 

politischer Bildung in der Mittelschule 1 

2 3  Hausarbeit (12 Seiten Text ohne 

Anhang) 

In einer der Veranstaltungen nach 

Wahl der Studierenden als 

Modulprüfung; die andere 

Veranstaltung: 

keine [Vor- und Nachbereitung 

der Lehrinhalte (unbewertet)] 

- SE Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte politischer 

Bildung in der Mittelschule 2 

2 3  

   6 LP  

(5)  

Module gesamt SWS LP Summe  

    

- Basismodul nach Abs.2   4 6  

- Vertiefungsmodule nach Abs. 3 und 4  8 12  

    

Leistungspunkte insgesamt:   18 LP 
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§ 50: Basismodul Didaktik der Sozialkunde 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Einmal pro Studienjahr 1. – 2. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

753815 

a) 

V oder WÜ Einführung in die Politikdidaktik 2 3 
Gemeinsame 

Modulabschlussprüfung: 

Klausur (60 Minuten) 

SL 

 
X   

b) 

PS Methoden und Medien der politischen 

Bildung 

2 3 

 

X   

  4 6       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der gemeinsamen Modulabschlussprüfung. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Didaktik der Sozialkunde | Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Theorien, Konzeptionen und Ziele schulischer politischer Bildung, Bedeutung politischer Bildung in einer demokratischen Gesellschaft 

unter Berücksichtigung historischer Entwicklungslinien 
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 Begründung der Lernzielauswahl zu den Bereichen Politischer Prozess, Institutionen und Handlungsfelder unter Berücksichtigung 

verschiedener Lernkonzepte 

 Lebensweltliche, alters- und schulartenspezifische Vermittlung politikwissenschaftlicher und soziologischer Konzepte und 

Erkenntnisweisen 

 Planung, Gestaltung und Reflexion von Lernprozessen 

 Gestaltung, Anwendung und Reflexion von Methoden- und Medienkompetenzen 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 die Entwicklung, die Institutionen, Aufgaben und Ziele politisch-sozialer Bildung und Erziehung wiederzugeben. 

 die subjektiven Bedingungen von politischen Lernprozessen (anthropologische Grundlagen, Sozialisation) zu identifizieren und zu 

realisieren. 

 aktuelle gesellschaftliche und politische Herausforderungen unterrichtsbezogen zu reflektieren. 

 fachspezifische Methoden und Medien zur didaktischen Bearbeitung politischer Aufgabenfelder auszuwählen und anzuwenden.  
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§ 51: Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde I 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine Jedes Semester 4. – 7. Semester 1 bis 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

783931 

a) 

SE oder WÜ Exemplarische Aufgabenfelder 

der politischen Bildung 

2 3 

Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

Bzw. 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte (unbewertet)] 

PL 

 

X   

b) 

SE Determinanten politischen und sozialen 

Lernens 

2 3 

 

X   

  4 6       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Hausarbeit, die als Modulprüfung in einer der Veranstaltungen nach Wahl der Studierenden 

abgelegt wird, die andere Veranstaltung wird nicht geprüft. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Didaktik der Sozialkunde | Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: - 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 

Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 

Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 
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 Theorien, Konzeptionen und Ziele schulischer politischer Bildung, Bedeutung politischer Bildung in einer demokratischen Gesellschaft 

unter Berücksichtigung historischer Entwicklungslinien 

 Bedeutung von Kompetenzmodellen und Bildungsstandards der politischen Bildung, Ergebnisse von Vergleichsstudien zur politischen 

Sozialisation 

 wesentliche Forschungsansätze zu Problemstellungen der Didaktik der politischen Bildung 

 Lernpotentiale und Grenzen von Sozialformen, Arbeitsweisen und Unterrichtsverfahren 

 Grundstrukturen und Analyse des politikdidaktischen Kommunikationsprozesses 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 fachdidaktische Theorien und Konzeptionen gründlich wiederzugeben und zu interpretieren. 

 Theorien und Forschungsaspekte des Faches auf Gegenstände der politischen Bildung anzuwenden. 

 schulartspezifischen Unterricht zu planen. 

 Lehr- und Lernprozesse in der politischen Bildung der Mittelschule zu überprüfen und zu optimieren. 

 Theorie und Praxis politikdidaktischer Unterrichtsforschung zu reflektieren. 
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§ 52: Vertiefungsmodul Didaktik der Sozialkunde II 

 

Modulvoraussetzungen Modulangebot Empfohlener Zeitpunkt Moduldauer 

Keine 
a) SS 

b) WS 
4. – 7. Semester 2 Semester 

 

Pnr Veranstaltung SWS ECTS Prüfung SL/PL  Anwesenheit* 

keine 50% vollst. 

763853 

a) 

V oder WÜ Fachwissenschaftliche und 

fachdidaktische Aspekte politischer Bildung in 

der Mittelschule 1 

2 3 
Hausarbeit (12 Seiten Text 

ohne Anhang) 

 

Bzw. 

Keine 

[Vor- und Nachbereitung der 

Lehrinhalte (unbewertet)] 

PL 

 

X   

b) 

SE Fachwissenschaftliche und fachdidaktische 

Aspekte politischer Bildung in der Mittelschule 

2 

2 3 

 

X   

  4 6       

 

Errechnung der Modulnote: 

Die Endnote des Moduls entspricht der Note der Hausarbeit, die bzw. das als Modulprüfung in einer der Veranstaltungen nach Wahl der 

Studierenden abgelegt wird, die anderen Veranstaltung wird nicht geprüft. 

 

Fachgebiet | verantwortlich: 

Didaktik der Sozialkunde | Prof. Dr. Claire Moulin-Doos 

Berechnung des Workload: 

a) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit  

b) 30 Stunden Präsenzstudienzeit | 60 Stunden Selbststudienzeit 

* Begründung der Anwesenheitspflicht: -0 

Inhalte und Kompetenzerwerb: 
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Die Veranstaltungen des Moduls behandeln ausgewählte Inhalte entsprechend § 55,der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 

Unterricht und Kultus vom 2.1.2009, AZ: III.8-5S 4020-PRA.599 gemäß § 56 LPO I (KWMBl. Nr. 2/2009, S. 34ff), im Speziellen: 

 Theorien, Konzeptionen und Ziele schulischer politischer Bildung, Bedeutung politischer Bildung in einer demokratischen Gesellschaft 

unter Berücksichtigung historischer Entwicklungslinien 

 Bedeutung von Kompetenzmodellen und Bildungsstandards der politischen Bildung, Ergebnisse von Vergleichsstudien zur politischen 

Sozialisation 

 wesentliche Forschungsansätze zu Problemstellungen der Didaktik der politischen Bildung 

 Lernpotentiale und Grenzen von Sozialformen, Arbeitsweisen und Unterrichtsverfahren 

 Grundstrukturen und Analyse des politikdidaktischen Kommunikationsprozesses 

 

Mittels dieser Inhalte werden die Studierenden in der Lage sein, 

 fachdidaktische Theorien und Konzeptionen gründlich wiederzugeben und zu interpretieren. 

 Theorien und Forschungsaspekte des Faches auf Gegenstände der politischen Bildung unter Einbezug des Profils der Mittelschule 

anzuwenden. 

 Mittelschulartspezifischen Unterricht zu planen. 

 Lehr- und Lernprozesse in der politischen Bildung der Mittelschule zu überprüfen und zu optimieren. 

 Theorie und Praxis politikdidaktischer Unterrichtsforschung zu reflektieren. 

 

 



Modularisiertes Lehramtsstudium nach LPO I (StuPO 2013)
Anlage 1: Sozialkunde an Grund- und Mittelschulen (Unterrichtsfach)  - 55 ECTS
Studienverlaufspläne stellen einen idealtypischen Ablauf des Studiums dar und dienen der Orientierung;
die angegebenen Module müssen nicht zwingend zu den dargestellten Zeitpunkten absolviert werden.

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester

BM Politische Systeme

BM Politische Theorie

BM Internationale Politik

VM Sozialwissenschaft 1a

VM Sozialwissenschaft 1b

BM Soziologie 1

BM Soziologie 2

BM Soziologie 3

VM Sozialwissenschaft 2

VM Zeitgeschichte

BM Didaktik der Sozialkunde

VM Didaktik der Sozialkunde 

Studienpläne und weitere Informationen im Internet:
http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/

BM = Basismodul
VM = Vertiefungsmodul

AM = Aufbaumodul

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS / 2 SWS / 5 ECTS

Politikwissenschaft

Soziologie

Zeitgeschichte

Fachdidaktik

Gestrichelte Linien deuten an, dass das 
Modul nicht zwingend in diesem Semester absolviert 

werden muss.

PS / 2 SWS / 5 ECTS

Für das Lehramt an Grund- und Mittelschulen müssen i.d.R. fünf Praktika absolviert werden:
- Orientierungspraktikum (OP)
- Pädagogisch-Didaktisches Praktikum (PDP)
- Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (SFP)
- Zusätzlich studienbegleitendes Praktikum (ZSP)
- Betriebspraktikum (BP)

Weitere Informationen im Internet:  http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS / 2 SWS / 5 ECTS

PS / 2 SWS / 5 ECTS

V/WÜ+V/WÜ / 4 SWS / 10 ECTS

V/WÜ+PS / 4 SWS / 6 ECTS

SE/WÜ+SE / 4 SWS / 6 ECTS

http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/
http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/


Modularisiertes Lehramtsstudium nach LPO I (StuPO 2013)
Anlage 1: Sozialkunde an Realschulen (Unterrichtsfach)  - 60 ECTS
Studienverlaufspläne stellen einen idealtypischen Ablauf des Studiums dar und dienen der Orientierung;
die angegebenen Module müssen nicht zwingend zu den dargestellten Zeitpunkten absolviert werden.

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester

BM Politische Systeme

BM Politische Theorie

BM Internationale Politik

VM Wahlpflicht Sozialwissenschaft 1a 
& 1b bzw. 2

BM Soziologie 1

BM Soziologie 2

BM Soziologie 3

VM Sozialwissenschaft 1

VM Sozialwissenschaft 2

VM Zeitgeschichte

BM Didaktik der Sozialkunde

VM Didaktik der Sozialkunde 

Studienpläne und weitere Informationen im Internet:
http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/

BM = Basismodul
VM = Vertiefungsmodul

AM = Aufbaumodul

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ+V/PS/WÜ bzw. HS / 4 bzw. 2 SWS / 10 ECTS

V/PS / 2 SWS / 5 ECTS

Politikwissenschaft

Soziologie

Zeitgeschichte

Fachdidaktik

Gestrichelte Linien deuten an, dass das 
Modul nicht zwingend in diesem Semester absolviert 

werden muss.

PS / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS / 2 SWS / 5 ECTS

PS / 2 SWS / 5 ECTS

V/WÜ+V/WÜ / 4 SWS / 10 ECTS

V/WÜ+PS / 4 SWS / 6 ECTS

SE/WÜ+SE / 4 SWS / 6 ECTS

Für das Lehramt an Realschulen müssen i.d.R. vier Praktika absolviert werden:
- Orientierungspraktikum (OP)
- Pädagogisch-Didaktisches Praktikum (PDP)
- Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (SFP)
- Betriebspraktikum (BP)

Weitere Informationen im Internet:  http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/

V/PS / 2 SWS / 5 ECTS

http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/
http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/


Politikwissenschaft

Soziologie

Zeitgeschichte

Fachdidaktik

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester

BM Politische Systeme

BM Politische Theorie

BM Internationale Politik

VM Politische Systeme

VM Politische Theorie

VM Europäische und 
Internationale Politik

VM Politikwissenschaft 1

VM Politikwissenschaft 2

BM Soziologie 1

BM Soziologie 2

BM Soziologie 3

VM Soziologie

VM Wahlpflicht
Soziologie 1a & 1b bzw. 2

VM Zeitgeschichte

BM Didaktik der 
Sozialkunde 

VM Didaktik der 
Sozialkunde

Studienpläne und weitere Informationen im Internet:
http://www.zlf.uni-passau.de/

BM = Basismodul
VM = Vertiefungsmodul

AM = Aufbaumodul

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

Gestrichelte Linien deuten an, dass das 
Modul nicht zwingend in diesem Semester absolviert 

werden muss.

Modularisiertes Lehramtsstudium nach LPO I (StuPO 2013)
Anlage 3: Sozialkunde an Gymnasien (vertieft studiertes Fach)  - 92 ECTS
Studienverlaufspläne stellen einen idealtypischen Ablauf des Studiums dar und dienen der Orientierung;
die angegebenen Module müssen nicht zwingend zu den dargestellten Zeitpunkten absolviert werden.

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS/WÜ / 2 SWS / 5 ECTS

HS / 2 SWS / 10 ECTS

PS / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS / 2SWS / 5 ECTS

PS / 2 SWS / 5 ECTS

V/PS+WÜ / 4 SWS / 7 ECTS

V/PS+V/PS bzw. HS / 4 bzw. 2 SWS / 10 ECTS

V/WÜ+V/WÜ+V/WÜ / 6 SWS / 15 ECTS

V/WÜ+PS / 4 SWS / 6 ECTS

SE/WÜ+SE / 4 SWS / 6 ECTS

Für das Lehramt an Gymnasien müssen i.d.R. vier Praktika absolviert werden:
- Orientierungspraktikum (OP)
- Pädagogisch-Didaktisches Praktikum (PDP)
- Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (SFP)
- Betriebspraktikum (BP)
Weitere Informationen im Internet:  http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/

http://www.zlf.uni-passau.de/
http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/


1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester

BM Didaktik der Sozialkunde

VM Didaktik der Sozialkunde

Studienpläne und weitere Informationen im Internet:
http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/

BM = Basismodul
VM = Vertiefungsmodul

AM = Aufbaumodul

V/WÜ+PS / 4 SWS / 6 ECTS

SE/WÜ+SE / 4 SWS / 6 ECTS

Fachdidaktik

Gestrichelte Linien deuten an, dass das 
Modul nicht zwingend in diesem Semester absolviert 

werden muss.

Modularisiertes Lehramtsstudium nach LPO I (StuPO 2013)
Anlage 4: Sozialkunde an Grundschulen (Dreierdidaktik) - 12 ECTS
Studienverlaufspläne stellen einen idealtypischen Ablauf des Studiums dar und dienen der Orientierung;
die angegebenen Module müssen nicht zwingend zu den dargestellten Zeitpunkten absolviert werden.

Für das Lehramt an Grundschulen müssen i.d.R. fünf Praktika absolviert werden:
- Orientierungspraktikum (OP)
- Pädagogisch-Didaktisches Praktikum (PDP)
- Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (SFP)
- Zusätzlich studienbegleitendes Praktikum (ZSP)
- Betriebspraktikum (BP)

Weitere Informationen im Internet:  http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/

http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/
http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/


1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester

BM Didaktik der Sozialkunde 

VM Didaktik der Sozialkunde I

VM Didaktik der Sozialkunde II

Studienpläne und weitere Informationen im Internet:
http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/

BM = Basismodul
VM = Vertiefungsmodul

AM = Aufbaumodul

V/WÜ+PS / 4 SWS / 6 ECTS

SE/WÜ+SE / 4 SWS / 6 ECTS

Fachdidaktik

Gestrichelte Linien deuten an, dass das 
Modul nicht zwingend in diesem Semester absolviert 

werden muss.

Modularisiertes Lehramtsstudium nach LPO I (StuPO 2013)
Anlage 5: Sozialkunde an Mittelschulen (Dreierdidaktik) - 18 ECTS
Studienverlaufspläne stellen einen idealtypischen Ablauf des Studiums dar und dienen der Orientierung;
die angegebenen Module müssen nicht zwingend zu den dargestellten Zeitpunkten absolviert werden.

Für das Lehramt an Mittelschulen müssen i.d.R. fünf Praktika absolviert werden:
- Orientierungspraktikum (OP)
- Pädagogisch-Didaktisches Praktikum (PDP)
- Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (SFP)
- Zusätzlich studienbegleitendes Praktikum (ZSP)
- Betriebspraktikum (BP)

Weitere Informationen im Internet:  http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/

V/WÜ+SE / 4 SWS / 6 ECTS

http://www.zlf.uni-passau.de/modulkataloge/
http://www.zlf.uni-passau.de/praktika/praktika-im-lehramt/

